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an dir 'i.ti-j- t Tad,u' und einer a der
Eenti'r !'iee.d. '5'tz Manier der
Strukrnrniibek be',:.i!d drin. bi
sie i:, ciiHiit gros.en Auto den Fay
rcrit den Weg fei legten und i!?neil
daS Geld oder Sikintiickzeg'-nslan-

abnahmen. Die Nainei: der Bc
raubten werden verheün.'ickt. denn
kö seil vorgekommen sein, daß der
Beraubte mä't seine eigene Frau
mit sich gesiibit babc. sondern die

Vtti;: :n:eS anderen Maniieö, und
un: diese nicht bloö zu stellen, habe
der Beraubte vor einer polizeilichen
Anzeige Abstand genoinmen. Aber
so sin se!
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l'iinditr.-jV.-- b.'-l-
ni tiuntrr

in-c-
h ciil.cr, n:.e anderen fii5

da) Lager do fti:tiu,.r,t t'iiüTt
t.nirä iMwn vUrw.v. :e. Vri't
rcr wird luu'Mufi,; t.'ii:e o' ;.t
gegen CiiluT ann-ri'de- Cnl!er

a::e ein ibn ein 2u ':c:.; nrrullef.
die Sach? tti mm Preef; nt
lerlihen zu lassen: oieiej .'lnünnen
aber hat Glzn ag!o!?nt. Leweit
i't ".lynn im Vortheil, kenn Alles
deutet darauf bin, ! das; die Legi:
latur om inidi?ren Xtenitaa eine
Resolution annehmen wird, in wel-

cher GInnn als am!iender Gouver
neur z betrachten i'r '

und dieser
angewiesen wird, mitewalt elk)i'i
von dem Eapitol zu 'ergreifen.

Die vielen Freunde'eS Gouvcr
neurS Siilzer sind enlschlos'en. in
Masse i Albany zu erscheinen und
gegen das Vorgehen fekir Feinde
Protest einzulegen.

Neue Packctpostratcu in 5!rast.

Washington, lü. '.iMgu'i.
Burleson führte ge

stern die nene Regulationen bezüg'
lich der Beförderung von Poslpacke
ten ein. indem cr an Präsident Wil
son eine Kiste feiner Georzia Pea-che- s

sandte. Dieselbe wog 17 Pfd.
und die Beförderung derselben be

trug i:; Cents. Von jetzt ab kön

nen Packete bis zum Gewicht von
20 Pfund durck)-- die Post bei nied

tigeren Raten versandt werden.

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schow feilte Abend
und Soirntag; etwas 'luhler.

Gouverneur Sulzer hat das Feld
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,u!;)t Lind. 1Vr.'t!:rr der I ie!i,ieii
Z'.'lichü't. hatte niie

langen' . i" ni-- Menencij,
'jüi.u'n. min i"iT:ivi;T!'ir.ni ,i:iini

f i er de-- j Clctifirrn, in dessen Privat
n'r!:::un.v

Präsident Huerta wollte sich nilt
darüber äus-ern- eb er für dre

kandidiren werde. ' Die
Zeit für die Abgabe einer derar-

tigen Erkl.niini sei edi nicht ge
lomnien. Inzwischen h.ircit die

in d'elialuüla mehrere
naiuha'te Erfolge zu verzeichnen.

Rkkriitkiistativil aufgehoben.
Das Kriegsminisleriuln hat die

Rekrutensiatiün in X.'meoi:t ausgeho-teil- ,

da sich dort nur sehr wenige
junge Leute meldeten, welche Lnst
zum Toldatenleben verspüren. Tie
Äerbeoffiziere sind nach Omaha be-

ordert worden. Man beabsichtigt,
in einer anderen Stadt des mitt-
leren Westens ein Werbebureau ein-

zurichten.

Deutscher Tag'Comite.

Morgen, Sonntag Nachmittag
uns A II fit" findet im snrtfn des

'

Deutschen Haus die regelmäßige
Versainmlung des Teutschen Tag- -

Comites statt, ivozu sich alle Mit'
glicder rechtzeitig einfinen soll-

ten. Mit Grub. '

Gustav Haueisen, Sekt.

Der stampf in New Avrk.
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Aus drnl?!jkl fsfiiirn.
Ti.: ..ici'.'.'.it.it". O,

t. ,. t;ri:;;MHit ihn Cesuif.i,:
teil 2t. .in !h:i iiil 2e;iti len za
f.:- -! B.i:l.

Xer Deut':!'? Xjii't'iiviTciit und
der Crn.v.1 TKiljeeufchf 'I'eieii: ge- -

l'cii ein c ernte; 1 Nr.ilirnitta.t, und
'."bend in den 'Milxyn k-- Dei;l-- !

A: .v'i:ii- -, r.n ftrei;e
UlendZ findet ein Bai! fte.tt.

Pcrfonalir.
Herr Hanz Nöbrinz voul Perso

nal der ..Oinaka Tribune" hat aus
Lübeck. Denkichland. die Trauerbet
fcbast erhalten, dns; sei,, Vater,
,derr Johannes Nöhring. am 2,

August im 8'). Lebensjahre gestor.
ben ist. Der Verstorbene, ein w

gesehener Bürger der Ctadt Lübeck,

hinterläßt feine Gattin und neun

Kinder, von denen nur der Sohn
Hans in Anierika weilt.

Braumeister Hans Weis; hat die

traurige Nachricht von den: Ableben
seines in Bayern wohnenden Va-

ters erhalten: Weis; sr. hatte ein

Alter von l.i Jahren erreicht und
war seit langer Zeit leidend. Ten
tranernden Hinterbliebenen unser
Beileid.

Von Herrn Wm. Wapvich, dem

bekannten Rechtsanwalt, ist uns ei-

ne Einladung zu der Heimkomm-Woche- "

in Keokuk, Ja., zligegan
gen. Keokuk ist die frühere Hei-mat- h

des Herrn Wappich und hat
diese Stadt jetzt, nachdem der

an: Mississippi und die

größte !!raftstation der Welt dort

gebaut sind, einen großen g

genoinmen, den sie vom 2tt.
bis 28. August gebührend

' feiern
wird.

noch nicht geräumt.
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fjnl jfrf,iml. ri ütitli.fs'.-- a Hr
m rrljjif, ine d,n lul:sor,u!ch,
jL'wifcjrjrj fi V.'a.f) n.Vutuiv
,r:t US fliniliilctt sirciifn stier t!t

rS das; Baratt out
mc? fiiijiheii n.v:tb, Va
JiUn n iinschj. sind daurrnde
srrund!hc!?Ü!che 'rzihnngen zu de-- ,

k'er. Staaten; und rden bvnlh
strebt PJ eine fimNimruttile X'iiuna
der Dch-'H'iiN'- u Schwierigkeiten an
SoUbn die Ver. Zt.wt,',, keine kol

dh? Lösunz zu bieten Itnteit, fj wird,
wie man ferner erflürt I.ipem den

Gegenstand cinfoch nlS Beschwerde
wntrrbestehlzn lassen. ?in Gefühl
l ErniedriMig in dieser Hinsicht
wird anhaltend durch Üelzcrischc AuS.
laZsunstm jn einem Theil der hiesi-

gen Zeitungen genährt. So beson-Üer-

durch das ct sensationell
schreibende Matt Hoch! Schimbun",
welches darauf dringt, den Per.
Staaten cine Lektion zu geben und
amerikanische Missionäre aus Korea
als unioünschettöU'erthe Fremde"
auszuweisen.

Trr Kaiser bleibt Hoch-.ri- t fcrn.
Berlin, lö. August. Tie Vorbe

rcitlmczen für die am 4. September
auf Schloß Siginarinqeil slattfin
dendc Hochzeitfeier des Erkönigh
Manuels niit der Prinzessin Augu-stin- e

don Hohenzollern lassen dar
auf schliehen, das; die Ceremonien
von großer, Prachtentsaltung beglej.
tet sein werden. Nicht weniger als
achtzig Prmzcn und Prinzessinnen
vom Kniglichem Gcbliite 'werde
daran '

theilnchnien, cinschlichlich
des Prinzen don Wales, der als
Vertreter seines Baters fungiren
wird. Vier Prinzessinnen werden

Brautjungfern sein., Kaiser Wilhelm
hat sich entschuldigen lassen, weil cr
zu jener Zeit den deutschen Kaiser
Manövern beiwohnen mich. Er und
andere Monarchen werden sich durch

Prinzen vertreten lassen.

j Neue Vcrwaltilnnsforln.
Dayton, O., 10. August. Die

Stadt Dayton ist dem Beispiele ge.

folgt, das Mlveston nach der gro
ßen Springfluth.Kataslrophe gab,
und hat eine neue Form der Stadt.
derwaltling anaenonimm. Ter neue
Freibrief sieht einen kurzen, unpar
teiischen Stinunzettel, einen Stadt
geschäftsführer iind eine Gesetzge'
5ungs-Kommissw- n vor. Es soll der
fortschrittlichste Charter sein, den

cinc amerikanische Stadt hat. Die
fünf Kommissäre haben nur geset-

zgeberische Befugnisse: die Vermal
tuna wird in die Hand des Citn
Managers gelegt. Das Volk erhält
die Rechte der Initiative, deg Nc
ferendum, dcZ Protestes ivnd der
Aboeriifunz.

Die Fcldmanövcr.

Waterloo. Itt. August. Die Ma.
növer sind jetzt allen Ernstes im

(ange; die Einsallsarmee hat in
der Nähe von Waterloo die starte
gischm Punkte besetzt und ist der
Armee, die Omaha vertheidigen soll
über. Gegen 11 Uhr Vormittags
kam es zum Vorpostengeplänkel, das
sich allmählich zu einem flotten Ge
fecht entwickelte. Tie Einfallsar
mec hat viele Ankleidende, ttouver.

mir Morehead ist mit seinem Stäbe
hier eingetroffen, um das Manöver
mitzumachen.

Omalia Landwelirverc!.
Um Sonntag den 1. Augusi

feiert der Oniaha Landwehrverein
in ' der Bähmischen Turnhalle an
13. und Martha Strasze ein Soin
werfest, w welchem seitens deö riih
rigeik Arrangementökoinites umfas.
"sende Vorbereitungen getroffen wor.
den sind. Jeder, der irgend einer
ffestlichkeit des Landwehrvereins

beigewohnt bat, weist, aus Erfah
rung, das; die Kameraden es ocr
sieben, Zieste zu arrangiren. Wer
sich also gut amüsiren will, der be

suche die morgige Festlichkeit.

fl. gr, Wmn, deutscher Opti.
ker. Augen untersucht für Brillen.

ii3 5 randeiZ Gebäude, Omaha,
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1:1 h-- .t ..'"riiii-- ;',,i4''it.'u- - a
h't.-i- t TtfK teilen '.In ,.,!',' ri-n-
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Samens ;,lt--j- i v r,:!! N"t.

ui jdi.tiirrlivl.e k iiv.vl.inl n

rn ut n. L n:'l , ;irn ,.!,

r. ii V.i.:-- t tt in .iiiti IvtiiMfit i.'üb

gesvalkiain in die k'i!ie.le,',ioi
in dein er ,j f.-- : U tu;!;

a'iarh-tll- ? gebracht wurde, von wo
die llelerfalnt nach Algier rrf,'l,,te.
Tort wurde er in nsiüNcher ei'c
nüNlrault't und allen mäzliltzen an
deren Unbilden unter ogen. Zwei
rnal machte der HnhuriiilH vcr

geblich tm Versuch, y.i dejertiren.
Dos dritte Mal ober hatte er Er
f"i. Anläßlich dieses gravirenden
Falles wird von neuem in die Ne

aierung gedru:aen, die sirengsten
Maßnahmen zu treffen, um der.
Aaikation für die Jrenidenlegion
in deutschen Landen ein Ende zu
machen.

Wie die hiesige Posl" meldet,
bat der Ingenieur Schaumann ei.
nem größeren Kreise von Militär-Persone- n

seine Erfindung leichter
und billiger Panzerplatten vorge
führt. ES wurden nach den Anga-
be de5 BlatteS geradezu ersiaunli
che Ergebnisse erzielt. Eö sind zwei
Schichten Veschußslache vorhanden,
tinc elastische, leichte Mrtallplatte
und dahinter eine gehärtete Scchl
Platte.

Die Ursache der Verhaftung deZ

.Hauptmanns Stern vom Ostprouszi.
sckzen 79. Feldartillerie Regiment
ist nunmehr bekannt geworden.
Spionage war demnach nicht im
Spiel. Vielmehr ist der Offizier,
welcher auf tet dem Truppen
Uebungsplane Kaminerstein nächst

gelegenen Bahnstation abgcfaszt wer
den konnte, wegen UnsittlickMk in
Gewahrsam gebracht worden.

Unter entsprechenden Feierlichkei
te hat Kaisscr Wilhelm in jtteuz
nach an der Nahe, Regierungsbezirk
Koblenz, daS der Jäger gestiftete
Denkmal des Jägers aus 5lur
psalz" eingeweiht. Zwei direkte
Nachkommen des Urbilds, des Erb
sörsters Utsch, waren bei der fest

lichen Gelegenheit anwesend, nqm-lic- h

der Münchener Oberleutnant
Utsch und der Nationalökonom Utsch,

welcher in Anierika wohnhaft ist.

Hamburg, IG. August. Der
Streik der Werftarbeiter hier und
in Stettin und Kiel, der seit einen:
Monat im Gange war. wurde offi-

ziell aufgehoben. Der Ausstand
wurde entgegen den Wünschen des
Exentiv-Koinite- s des Werftarbeiter
Verbandes angeordnet und war ein
vollständiger Fehlschlag, da die Ar
beitgeber nicht eine einzige der For
dermlgen der Ausständigen bewil-

ligten.

Opfer des Badens.
George F. Thomas, ein Angeftell

ter der Orchard & Wilhelm Möbel
Handlung, vergnügte sich Freitag
Abend nebst einen: Kollegen mit ei
ner Bootfahrt auf dem Eartersee.
An einer ziemlich tiefe,: Stelle
sprangen die Männer in das kühle

Wasser, um ein Bad zn nehmen.

Thomas wurde, wie man annimmt,
von Krämpfen befallen und sank.

Sein Kollege. Gns. Lindell. alar-mirt- e

die Leute im Bootbaus, dar- -

unter Stadtkommissär Butler.
Die Leiche wurde fpater geborgen

Entstellte seine Frau.
Chicago, ltt. August. FranciS

Tatilla Raymond, welche als die

hübscheste Frau in: hiesigen italieni
schcn Distrikt bezeichnet wird, wurde
von ihrem eifersüchtigen Manne in
entsetzlicher Weise entstellt. Er
brachte ihr mit einem Rasirmesser
klaffende Schnittwunden im Gesicht

und an den Armen bei, um zu ver

hindern, daß sie durch ihre Schön

heit die Aufmerksamkeit der mann
lichen Bevölkerung auf sich zog.
Der Mann wurde verhaftet.

Birch Gesandter Zu Portugal.
Washington. 16. August. Colonel

Thomas H. Birch von Burlington.
N. I.. Adjutant des Präsidenten
Wilson zur Zeit als dieser Gouver-
neur von New Jersey war, ist zum
Gesandten in Portugal ernannt wor.
den. Brand Whitlock von Toledo.

O.. ist zum Gesandten in Belgien
auSerfehen. . '
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fat!:e-lifj:- tie Wtchita. lUb.,
i'.ii i ine Crdre crl.iisen, nunnich am
!'...! :eu Cfrtrtei.j nne C tur.de l.ui.t
l'iett angrflelit werden s,'.'!e. er
Xiirre riit linde zu niachen und
biegen zu senden. In aan Kansas
halt die Glutlihitze mit unvernlin
derter Heftigkeit an und nickts deu
tet darauf l,in. daß eine Abnabniej
derselben nahe bevorsiebend ist. Die
Temperatur variirte gesiern zluistnen

im und 108 Grad. In Leaven!
werth Eountu sind alle Brunnen
und Zisternen versiecht, und die

Farmer holen ibren Wasserbedarf
aus dem Missouri. In den Zink
gruben des Galena Distrikts ist die

Arbeit theilweise eingestellt worden,
da es an Wasser mangelt. 'Die

Folge ist. daß der Preis des ZinkS
um $2 bis $3 per Tonne gestiegen
ist.

Der Repiiblican River ist in der
Nähe von Skandia nahezu ausge
trocknet: zahlreiche Fische werden
in dein flachen Wasser mittels !tnüp-pel- n

erlegt. Blätter fallen von den
Bäuinen, tvie wenn wir im Monat
Oktober lebten 7 die Bäume selbst

beginnen abzusterben. In der Nähe
von GutKrie. Okla.. ist etwa ein
halber Zoll Regen gefallen, desglei-
chen in Oklahoma City.

Heiß iu Lincvlu, Nebr.
Lincoln, Nebr., 16. August. Hier

hatten wir gestern 104 Grad im
Sclzatten zu verzeichnen- - die südliche

Hälfte von Ncbraöka hatte auch ge
stern unter der schrecklichen Hitze zu
leiden. Seit Wochen :st :n icncn
Gegenden kein Regen von irgend
welcher Bedeutung gefallen. Die
Weiden find verdorrt und an's Pflü
gen ist nicht, zu denken, so hart
gebrannt :st der Boden. H:cr :n
Lincoln fürchtet man Wassermangel
so daß das Sprenkeln von Rasen
untersagt worden ist.

l iu Sioux Citt,, Iowa.
Siour City, Ja., 16. August,

Das Thermometer stieg heute hier
auf 99 Grad un Schatten. Seit
den: 30. Juli ist es hier nicht so

heiß gewesen. Der Wettermann hat
für heute etwas kuhleres Wetter
in Aussicht gestellt.

98 Grad i St. Paul.
St. Paul. Minn., 16. August.
Zwc: Personen, welche e:n Bad nah
men, ertranken, ein anderer Todes
fall ist auf die schreckliche Sibe zu
rückzuführen: zahlreiche Personen
Wurden von der Hihe übermannt.
Gesten: Nachmittag hatten wir hier
9 Grad im Schatten. In Mimten
polis wurden 13 Personen von der

H:he übermannt: hier haben w:r
100 Grad im Schatten. Die Hihe
ist einzig in der Geschichte der Stadt.

Die Revolution in China.

Hongkong, 16. August. Es wird
behauptet, das; 8000 Personen bei
dcir .Kämpfen in und un: Kanton ihr
Leben einacbüßt haben. Die Plün
derungen halten an und eine Menge
Häuser smd dem Bandallsmus zun:

Opser gefallen. Jener Stadttheil,
der von Fremden bewohnt wird.
wurde von den Rebellen ebenfalls
beschossen, überhaupt wird versucht,
die Fremden :n die ievolution

Die Gefangenen wer-de-

in grausanier Weise behandelt

Tihung der Central Labor Union.

Die Centra! Labor Union hat in
ihrer gestrigen Sitzung H. F. an
nan von Omaha, Präsident der
State Föderation of Labor, von der

Mitgliederliste gestnchen. weil er an
geblich gewisse Beamte der Central
Labor Uinon m der Presse verlernn
dct haben soll.

Englands Parlament heimgeschickt.

London, 16. August. Tas briti
fche Parlament wurde heute vertagt
und w:rd erst :m Februar nächste

Jahres wieder zusammentreten, au

ßer wenn sich etwaZ Ungewöhnliches
rre:gnen sollte. Die Verab ch:e

dungsrede des Königs, welche im
Oberhauso verlesen wurde, war färb
loö.

Kleine Stadtneuigkeiteo.
Während die Familie abwesend

war. wurde Freitag Abend in die

Wohnung von A. L. Lawrence, 110G

füdl. 33. Straße, eingebrochen und
Schmncksachen im Werthe van $15
gestohlen.

Countyrichter .Crawford hat die
Erbschaftssteuer auf den Theil des
Nachlasses von John A. Creighton,
der für den Bau eines Heims für
arme Mädchen bestimmt ist, im
Betrage von $9,036 aufrecht

Tie Nachlaßverwalter er-

hob: Einwand, daß die Summe
Zu hoch fei.

Lcster Lincoln wurde von: Poli
zeirichter wegen rücksichtslosen Fah
rens niit $10 und den Kosten be

straft. Der Mann hatte einen

rigen 5d:abcn überfahren. Tie en

waren fc aufgebracht, daß
die Polizei einen Lynchangriff ve

hindern mußte. i

Henry De La Rache, der durch ei
nen Sturz mit einem Flugappamt
so schwer verletzt wurde, daß er am
Donnerstag starb, wurde gestern
don der St. Maria Magdalena jlir
che in SüdOmaha ans auf den:
St. Maria MrchlDf beigesetzt.

Bifchof Scannell wird an: Mitt
woch den Grundstein der neuen St.
Patrick Kirche legen.

SüdO:naha.
Einige Feuerwehrleute sollen un

zufrieden sein, weil das Doppel
schichtsystem noch nicht eingeführt
ist. Die Feuerkommissäre sagen, daß
die Doppelschicht sobald wie möglich

eingeführt ,werdtn soll. Die neu
anzustellenden Leute müssen sich ei-

ner ärztlichen Untersuchung unter
ziehen. Die Mehrzahl der Leute ist

natürlich dafür, daß der Gehalt un
ter der Doppelschicht der gleiche
bleibt.

Sämmtliche Departements von

Morris & Co. begannen den Be

trieb, wie gewöhnlich, un: 7 Uhr
Morgens. Mit der Ausbesserung
der durch das Feuer beschädigten
Kessel wird sofort begonnen werden.

Polizeisergeant Anthony Smith
und dessen Gattin feicrtm am Frei,
tag das Fest ihrer Silbernen Hoch,

zeit. Ein großer Freundeskreis
nahm an der Feier Theil. Das
Paar wohnt seit 21 Jahren in
Omaha.

Die Suche nach dem Mörder.
AIs der Ermordung des Klemp

ners Kane ist der Farbige Lucky"
Brown dringend verdächtig. Er ist

spurlos verschwunden, und die Poli
zei sahiidet auf ihn. Es wird be

hauptet, daß Brown mit jenem Far
bigen identisch ist, welcher mit Sie
bert zusammenstieß. Der Hut des
Gesuchten wurde in der Nähe des

Mordplatzes gefunden. Die Polizei
nahm eine Haussuchung bei dem

Verschioundenen bor und fand ein
haarscharses. blutiges Messer.

Danksagung.
Allen Freunden und Bekannten

und im besonderen Frau C. L.
Steck sprechen wir hiermit unseren
Dank auö für die Hülfe und Unter
stiitzung wahrend des Iai:gen Lei
dens unseres Gatten und Vaters,
Otto E. Gngler: ebenso für die
vielen Blumcnspenden, die Sympa-
thie und die Betheiligung an dem

Begräbnisse.
Frau Maria Gngler

1 und Kinder. ?

Abonnirt auf die Tägliche
Omaha Tribüne", 10c die Woche.
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sich.

Gouverneur Sulzer ist zwar angeklagt, fühlt sich aber noch immer im Amte, und Leutnant Gou

.perneur Martin H. Glynn ist offiziell amtlicher Gouverneur, in Wirklichkeit aber nicht im Amte. Da?

ist die heutige Sachlage Im Staat" "wk der in Wirklichkeit ganz ohne Gouverneur ist. Das Bild

zeigt oben lintt Gouverneur S. zcr, rechts dm Leutnant Gouverneur Glynn. Der Prozcsz kommt am
.

18. September zur Verhandlung
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